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Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Wuppertal (SI/0607/15) am 
09.11.2015 
 
Anwesend sind unter dem Vorsitz von Herrn Oberbürgermeister Andreas Mucke: 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Johannes van Bebber, Frau Maren Butz, Herr Volker Dittgen, Frau Dilek Engin, Herr Mark 
Esteban Palomo, Frau Ulrike Fischer, Herr Heiner Fragemann, Herr Guido Grüning, Herr Servet 
Köksal, Herr Thomas Kring, Herr Frank Lindgren, Herr Heiko Meins, Herr Wilfried Michaelis, Herr 
Klaus Jürgen Reese, Herr Ioannis Stergiopoulos, Herr Sedat Ugurman, Herr Lukas Twardowski, 
Frau Renate Warnecke,  
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Gregor Ahlmann, Frau Barbara Becker, Herr Heinrich-Günter Bieringer, Herr Mathias 
Conrads, Herr Thomas Gaffkus-Müller, Frau Rosemarie Gundelbacher, Frau Claudia Hardt, Herr 
Hans-Jörg Herhausen, Herr Michael Hornung, Herr Dirk Kanschat, Herr Ludger Kineke, Herr 
Eckhard Klesser, Herr Dr. Rolf-Jürgen Köster, Herr Michael Müller, Herr Christian Schmidt, Herr 
Michael Schulte, Frau Bürgermeisterin Maria Schürmann, Herr Michael Wessel, Herr Kurt-Joachim 
Wolffgang, 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Bürgermeisterin Bettina Brücher, Herr Oliver Graf, Frau Anja Liebert, Herr Klaus Lüdemann, 
Frau Regina Orth, Herr Paul Yves Ramette, Frau Ilona Schäfer, Herr Marc Schulz, Herr Marcel 
Simon, Frau Tanja Wallraf,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Gunhild Böth, Frau Susanne Herhaus, Frau Claudia Radtke, Herr Bernhard Sander, Herr 
Gerd-Peter Zielezinski, 
 
 von der FDP-Fraktion 
 
Frau Karin van der Most, Herr Alexander Schmidt, Frau Eva Schroeder, Herr Manfred 
Todtenhausen, 
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von der Fraktion Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) 
 
Frau Dorothea Glauner, Frau Gisela Schlüter, Herr Heribert Stenzel (ab 17.15 Uhr – zum 
Wahlvorgang zu Tagesordnungspunkt 12.2), 
 
von der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER 
 
Frau Claudia Bötte, Herr Thomas Kik, Herr Gerd Wöll, 
  
von der Ratsgruppe Alternative für Deutschland (AfD) 
 
Frau Bettina Lünsmann, Herr Ralf Wegener,  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Stadtdirektor Dr. Johannes Slawig und die Beigeordneten Herr Frank Meyer, Herr Dr. Stefan 
Kühn, Herr Matthias Nocke und Herr Panagiotis Paschalis sowie vom Rechtsamt Herr Olaf Radtke 
und Frau Roswitha Bocklage (Gleichstellungsstelle), 
  
Schriftführer 
 
Herr Florian Kötter.  
 
Nicht anwesend sind: 
 
von der SPD-Fraktion Frau Bürgermeisterin Ursula Schulz und von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN Herr Peter Vorsteher.  
 
Beginn: 16:05 Uhr 
Ende:    17:37 Uhr 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt Frau Stadtverordnete Bötte – Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER – folgenden Beitrag wörtlich zu Protokoll: 
 
„Wir haben unter 1.1 einen Ergänzungsantrag eingereicht, der heute nicht auf der Tagesordnung 
steht. Die Verwaltung weigert sich trotz klarem Zusammenhang, den Antrag als Ergänzungsantrag 
auf die Agenda zu setzen. Einmal mehr soll offenbar die Arbeit unserer Fraktion von der 
Verwaltung sabotiert werden. Und obschon wir diesen Antrag gleich eben als mündlichen 
Änderungsantrag stellen werden, stellen wir fest, dass unsere Fraktion wieder einmal in ihren 
Rechten verletzt wurde. Und da das so ist, darf ich Ihnen auch bereits jetzt die nächste Klage vor 
dem Verwaltungsgericht ankündigen. Und, liebe Ratspartner, da kann man schon die Frage an das 
Rechtsamt stellen, nämlich an Herrn Radtke: Wie viele Verfahren wollen Sie eigentlich noch vor 
Gericht führen, ehe Sie aufhören, unsere Fraktionsarbeit zu sabotieren? Ja, wie viele Steuergelder 
wollen Sie noch an Gerichtsgebühren verbraten, ehe Sie sich an Recht und Gesetz halten und mit 
dem Mobbing gegenüber unserer Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER endlich 
aufhören? Wir werden auch weiterhin keine Rechtsverletzungen zulassen. Wir lassen alles an 
Kampfansagen vor den Verwaltungsgerichten oder dem Oberverwaltungsgericht kassieren, meine 
Damen und Herren. Hierauf können Sie Gift nehmen.“ 
 
Herr Radtke (Leiter des Rechtsamtes) stellt hierzu fest, dass der am 02. November 2015 im Büro 
des Oberbürgermeisters per E-Mail eingegangene Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER, Herrn Dr. Carsten Gerhardt neben der Verleihung des Ehrenringes der Stadt 
auch die Wuppertaler Ehrenbürgerschaft zukommen zu lassen, entgegen der Geschäftsordnung 
des Rates nicht fristgerecht vorlag und deshalb – da auch kein sachlicher Zusammenhang mit dem 
auf der Tagesordnung befindlichen Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU (VO/1933/15) 
bestehe – zurecht nicht auf die Tagesordnung der heutigen Sitzung des Rates genommen worden 
sei. 
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Da es sich bei dem Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 02. 
November 2015 nicht um einen sachlichen Änderungsantrag handele, sondern der 
Antragsgegenstand für sich stehe, sei es richtig, den für die heutige Sitzung verspäteten Antrag für 
die nächste Sitzung des Rates der Stadt Wuppertal am 14. Dezember 2015 vorzusehen. 
Auch wenn es dem Rat freistehe, etwas anders hinsichtlich der Aufnahme des Antrages in die 
heutige Tagesordnung zu entscheiden, bestehe hierzu keine rechtliche Verpflichtung. 
 
Der Rat macht von einer Erweiterung bei der Festlegung der Tagesordnung vor dem Eintritt in 
diese keinen Gebrauch.  
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Übergeordnete Angelegenheiten 
  
  

1.1 Verleihung des Ehrenrings an Dr. Carsten Gerhardt, Wuppertalbewegung e. 
V., 
Antrag der Fraktionen von SPD und CDU vom 28.10.2015 
Vorlage: VO/1933/15 

  
 Frau Stadtverordnete Bötte – Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER 

gibt im laufenden Abstimmungsverfahren den Protest ihrer Fraktion zu Protokoll, 
dass Herr Oberbürgermeister Mucke den durch Herrn Stadtverordneten Wöll 
mündlich vorgetragenen, aus formalen Gründen nicht auf der heutigen 
Tagesordnung befindlichen Antrag, Herrn Dr. Carsten Gerhardt neben dem 
Ehrenring auch die Ehrenbürgerwürde der Stadt Wuppertal zu verleihen, nicht zur 
Abstimmung stellt. 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke stellt fest, dass der nicht fristgerecht 
eingegangene Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER sich 
nicht auf der Tagesordnung befinde und somit nicht zur Abstimmung stehe.  
 

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU wird gemäß 
Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen Herrn Stadtverordneten Hornung – CDU-Fraktion). 
 
Die Mitglieder der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER haben an 
der Abstimmung nicht teilgenommen.  
 

2 Fragestunde 
  
  

2.1 Flüchtlingssituation - Aktionsplan Integration Wuppertal 
Anfrage der FDP-Fraktion vom 02.10.2015 
Vorlage: VO/1850/15 

  
 Herr Beigeordneter Dr. Kühn bittet um Verständnis, dass eine fristgerechte 

Beantwortung der Anfrage der FDP-Fraktion aufgrund der aktuellen 
Arbeitssituation im betroffenen Fachbereich noch nicht habe erfolgen können. Mit 
der anfragenden Fraktion sei abgestimmt, dass die Beantwortung zur Sitzung des 
Rates am 14. Dezember 2015 erfolge.  
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2.2 Elektrofahrzeugen im städtischen Fuhrpark 
Anfrage der FDP-Fraktion vom 28.07.2015 
Vorlage: VO/1645/15 

  
 Die Antworten zu der Anfrage der FDP-Fraktion sind im Ratsinformationssystem 

eingestellt (VO/1645/15/1-A). Zusatzfragen des Herrn Stadtverordneten 
Todtenhausen (FDP-Fraktion) beantwortet Herr Stadtdirektor Dr. Slawig.  
 

  

2.3 Minderung der Verkehrslärmimmissionen am Boltenberg 
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 29.10.2015 
Vorlage: VO/1940/15 

  
 Die Antworten zu der Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sind im 

Ratsinformationssystem eingestellt (VO/1940/15/1-A). Zusatzfragen von Frau 
Bürgermeisterin Brücher und Herrn Stadtverordneten Ramette (Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantwortet Herr Beigeordneter Meyer.  
 

  

3 Anregungen und Beschwerden gem. § 24 GO (nur Hauptausschuss) 
  
  

3.1 Antrag gem. § 24 GO NRW zur Kastrations- und Kennzeichnungspflicht für 
freilaufende Katzen 
Vorlage: VO/1505/15 

  
  

4 Fraktionsanträge 
  
  

4.1 Keine Verlegung des Lehrbetriebs der Förderschule Hufschmiedstraße 
Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
23.09.2015 
Vorlage: VO/1863/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Der Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER wird 
abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).
  
 

5 Fraktionsanträge, die vom Rat zur Vorberatung verwiesen wurden (§ 8 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt) 

  
  

5.1 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Einführung des Motoröldialyse-Verfahrens für die Fuhrparks der Stadt und ihrer 
Töchter 
Antrag der FDP-Fraktion vom 12.05.2015 
Vorlage: VO/1462/15 
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6 Ortsrecht 
  
  

6.1 Abgesetzt - von der Verwaltung vorläufig zurückgezogen. 
Änderung der Entgeltordnung der Stadtbibliothek 
Vorlage: VO/1773/15 

  
  

6.2 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Änderung der Entgeltordnung für den Zoologischen Garten/Einführung eines 
ZooAbos und online-Tickets 
Vorlage: VO/1860/15 

  
  

6.3 Änderung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Straßenreinigung 
Wuppertal (ESW) 
Vorlage: VO/1872/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

7 Haushaltsangelegenheiten 
  
  

7.1 Gewährung von Zuschüssen an den privaten Förderschulträger Troxler-
Schule Wuppertal e. V. 
Vorlage: VO/1828/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

8 Angelegenheiten des Beteiligungsmanagements 
  
  

8.1 Jahresabschluss des Eigenbetriebes Wasser und Abwasser (WAW) für das 
Geschäftsjahr 2014 
Vorlage: VO/1720/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (bei Enthaltung der Fraktionen der FDP und der WfW sowie der 
AfD-Ratsgruppe).  
 

8.2 Entlastung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Wasser und 
Abwasser Wuppertal (WAW) 
Vorlage: VO/1907/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 
 
Gemäß § 31 GO NRW haben die Stadtverordneten Herr van Bebber, Frau Engin, 
Herr Grüning, Herr Köksal, Herr Michaelis und Herr Reese von der SPD-Fraktion, 
Herr Ahlmann, Frau Hardt, Herr Herhausen, Herr Kineke, Herr Dr. Köster, Herr 
Schulte und Herr Wolffgang von der CDU-Fraktion, Frau Liebert, Herr Lüdemann, 
Frau Orth, Frau Schäfer und Herr Schulz von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, Frau Herhaus und Herr Zielezinski von der Fraktion DIE LINKE, Herr 
Schmidt und Herr Todtenhausen von der FDP-Fraktion, Frau Glauner von der 
WfW-Fraktion, Frau Bötte und Herr Kik von der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sowie Herr Wegener von der AfD-Ratsgruppe an der Beratung 
und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht teilgenommen.  
 

8.3 Jahresabschluss 2014 der Stadtsparkasse Wuppertal 
Vorlage: VO/1865/15 

  
 Der Rat beschließt, Herr Beigeordneter Paschalis möge bei der Stadtsparkasse 

Wuppertal darauf hinwirken, dass deren Geschäftsbericht innerhalb der 
kommenden zwei Wochen im Internet öffentlich eingestellt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (bei Enthaltung der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER).  
 

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (bei Enthaltung der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER und der AfD-Ratsgruppe). 
 
Gemäß § 31 GO NRW haben die Stadtverordneten Frau Engin, Herr Köksal, Herr 
Kring, Herr Ugurman und Frau Warnecke von der SPD-Fraktion, Herr Herhausen, 
Herr Dr. Köster, Herr Müller, Herr Schulte, Herr Wessel und Herr Wolffgang von 
der CDU-Fraktion, Herr Schulz von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
Frau Böth und Herr Sander von der Fraktion DIE LINKE sowie Herr Schmidt von 
der FDP-Fraktion an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem 
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Tagesordnungspunkt nicht teilgenommen.   
 

9 Planverfahren 
  
  

9.1 Bebauungsplan 311 - Rädchen - 
Teilaufhebung des Bebauungsplanes  
- Satzungsbeschluss - 
Vorlage: VO/1768/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

9.2 Sanierungssatzung „Kernbereich Heckinghausen“ 
Vorlage: VO/1803/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

9.3 Aufhebung der Sanierungssatzung "Freiraumprogramm Talachse" vom 
10.10.2005 
Vorlage: VO/1804/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

9.4 Satzung über die Abweichung von den Merkmalen der endgültigen 
Herstellung für die Erschließungsanlage Schmachtenbergweg im Bereich 
der westlichen und östlichen Stichstraße - Abweichungssatzung 
Schmachtenbergweg 
Vorlage: VO/1405/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

10 Baumaßnahmen 
  
 N.N. 

  

11 Allgemeine Vorlagen 
  
  

11.1 Schulentwicklung für die weiterführenden Schulen in Wuppertal 
Vorlage: VO/1847/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (bei Enthaltung der Fraktion DIE LINKE).  
 

11.2 Antrag auf Genehmigung zur Errichtung von Bildungsgängen gem. § 81 
Abs. 2 Schulgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) 
Bildungsgang "2-jährige Berufsfachschule Gesundheit/Soziales", nach 
APO-BK Anlage C 2 
Vorlage: VO/1861/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.3 Antrag auf Genehmigung zur Errichtung von Bildungsgängen gem. § 81 
Abs. 2 Schulgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) 
Bildungsgang "Berufliches Gymnasium im Fachbereich Gestaltung 
(Allgemeine Hochschulreife; Kunst, Englisch)", nach APO-BK Anlage D 18 
Vorlage: VO/1868/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
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11.4 Sanierung Freibad Mählersbeck - Förderantrag 
Zukunftsinvestitionsprogramm des Bundes (ZIP) 
Vorlage: VO/1898/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12 Gremienbesetzung / Benennungen 
  
  

12.1 Besetzung / Vertretung für den Verein Wupperpride e.V. im Seniorenbeirat 
Vorlage: VO/1783/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.2 Einrichtung einer Begleitkommission für den Kinder- und Jugendförderplan 
2015 - 2019 
Vorlage: VO/1877/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Besetzung der Begleitkommission für den Kinder- und Jugendförderplan 
2015-2019 erfolgt auf Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER in geheimer Wahl mittels Sammelstimmzetteln. Die Fraktionen 
der SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE LINKE, FDP und PRO 
Deutschland / DIE REPUBLIKANER haben hierzu Besetzungsvorschläge 
eingereicht. 
 
An dem Wahlgang haben die 64 anwesenden Stadtverordneten teilgenommen, 
die ihre Stimmen wie folgt abgegeben haben: 
 
SPD: 18 Stimmen = 2 Sitze, 
CDU: 19 Stimmen = 2 Sitze, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 10 Stimmen = 1 Sitz, 
DIE LINKE: 5 Stimmen = 1 Sitz, 
FDP: 7 Stimmen = 1 Sitz, 
PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER: 3 Stimmen = kein (stimmberechtigter) 
Sitz. 
Ungültig: 2 Stimmen. 
Keine Enthaltungen. 
 
Damit sind folgende Mitglieder der Begleitkommission für den Kinder- und 
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Jugendförderplan 2015-2019 gewählt: 

 
Stimmberechtigte Mitglieder Stellvertretende Mitglieder 
  

SPD SPD 

1. Frau Stv. Dilek Engin 
2. Herr Volker Vogeler 

1. Herr Max Guder 
2. Frau Mascha Hausmanns 

CDU CDU 

1. Herr Stv. Michael Hornung 
2. Herr Lutz Middelberg 

1. Herr Stv. Eckhard Klesser 
2. Herr Frank Gottsmann 

GRÜNE GRÜNE 

1. Herr Stv. Paul Yves 
Ramette 

1. Frau Verena Gabriel 

LINKE LINKE 

1. Herr Dr. Dirk Krüger 1. Herr Ludger Pilgram 

FDP FDP 

1. Frau Stv. Karin van der 
Most 

1. Frau Gabriele Röder 

  

Beratendes Mitglied  

  

PRO Deutschland / 
DIE REPUBLIKANER 

 

1. Herr Stv. Thomas Kik -  
Beratendes Mitglied gemäß § 58 
Absatz 1 Satz 7 GO NRW. 

 

 
 
Sodann wählt der Rat die von der WfW-Fraktion benannte Frau Heidrun 
Leermann in offener Abstimmung zum beratenden Mitglied der 
Begleitkommission gemäß § 58 Absatz 1 Satz 7 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 
 
Entsprechend des erfolgten Einigungsverfahrens der Fraktionen zu Beginn der 
Kommunalwahlperiode und der nach d’Hondt erstellten Liste ist Herr 
Stadtverordneter Paul Yves Ramette (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) Vorsitzender 
Begleitkommission für den Kinder- und Jugendförderplan 2015-2019. 
 
 
Im Übrigen wird die Verwaltungsdrucksache zu Beschlussvorschlag 2 gemäß 
Vorlage beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

  

12.3 Bestellung eines Mitgliedes für die Verbandsversammlung des Bergisch-
Rheinischen Wasserverbandes 
Vorlage: VO/1888/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 
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Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.4 Verwaltungsausschuss der Bundesagentur für Arbeit Wuppertal 
Vorlage: VO/1915/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.5 Umbesetzung von Gremien 
Antrag der FDP-Fraktion vom 21.10.2015 
Vorlage: VO/1914/15 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 09.11.2015: 

Der Antrag der FDP-Fraktion wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.6 Gremientätigkeiten des Oberbürgermeisters 
Vorlage: VO/1923/15 

  
 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

 

  

  

 
 
 
Andreas Mucke Florian Kötter 
Oberbürgermeister Schriftführer 
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